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schauen sie nach www.kematen-krems.ooe.gv.at • schreiben sie uns buergermeister@kematen-krems.ooe.gv.at

Liebe Kematnerinnen,
liebe Kematner! 

ASKÖ-Clubheim Projekt 
kommt - ein langer Wunsch 
unserer Sportler 

Der fertige Bauplan, bereits nach 
Fördervoraussetzungen des Landes 
ausgerichtet, liegt vor. Es fehlten aber 
die finanziellen Mittel. Nach einem 
persönlichen Gespräch mit Landesrat 
Max Hiegelsberger „kommt nun der 
Ball ins Rollen“. Die Genehmigung ist 
von ihm mit Baubeginn 2014 zuge-
sichert.  Er betonte dabei, dass erst 
die positive Finanzentwicklung der 
Gemeinde Kematen seine Zusage 
ermöglicht hat. Das neue Sportheim 
wird nun den Bedürfnissen des Sports 
und dem Ansehen der Gemeinde ge-
recht. Ich freue mich mit allen Sport-
lern, mit den vielen Jugendgruppen, 
mit den unermüdlichen Trainern und 
den Sportplatzbesuchern. Das kon-
sequente „Dranbleiben“ hat sich be-
währt. Einen großen Dank an Max 
Hiegelsberger. Der Anstoß mit ei-
nem Glas Sekt ist erfolgt! Anstoß auf das neue Clubheim mit Geiblinger Michael und Robert Kubicka

Das Spielschiff geht wieder in Betrieb
Ein Erfolg der Interessengemeinschaft

Die Eigeninitiative der Eltern, die 
ideenreichen Veranstaltungen, die 
Sponsoren und Spender und die vie-
len hilfreichen Hände bei der Repara-
tur waren das Erfolgsrezept. Das von 
den Kindern liebgewonnene Piraten-
schiff geht frisch renoviert und mit 
neuer Fahne wieder in Betrieb. In der 
farbigen Beilage wird der Weg und 
die vielen Unterstützungen bis zum 

wunderschönen Erfolg beschrieben. 
Meinen herzlichen Dank besonders 
auch an Frau Birgit Eder, die mit gro-
ßer Energie und Begeisterung durch 
das Projekt führte!

Euer Bürgermeister
 
    

Mag. DI Günter Seidler
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Feuerwehren berichten

Der Bürgermeister und die Bediensteten wünschen
 den GemeindebürgerInnen erholsame Ferien!

Ein herzliches Dankeschön allen Helfer und Helferinnen
 für den tatkräftigen Einsatz beim Hochwasser

Freiwillige Feuerwehr Achleiten - Vollversammlung und Wahl am 15. Februar 2013

Am 14. Februar 1923 wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Achleiten ge-
gründet. Aus diesem Grund wurde 
die diesjährige Vollversammlung am 
Freitag den 15. Februar 2013, also 
nur einen Tag nachdem sich der 
Gründungstag zum 90-mal gejährt 
hat, abgehalten.
Die Vollversammlung diente zum ei-
nen dazu einen Rückblick auf das 
abgelaufene Jahr zu geben, zum 
anderen dazu das Feuerwehr-Kom-

mando neu zu wählen. Dies war not-
wendig, da der Kommandant, des-
sen Stellvertreter, der Kassier und 
der Schriftführer alle fünf Jahre laut 
Gesetz neu gewählt werden müssen. 
2013 war wieder ein solches Wahl-
jahr indem oberösterreichweit Wah-
len stattgefunden haben.
Nach der eigentlichen Vollversamm-
lung legt Kommandant Alois Söllradl 
stellvertretend für das gesamte ge-
wählte Kommando sein Amt nieder 

und übergab die Leitung an Bürger-
meister Mag. DI Günter Seidler, der 
daraufhin die Wahl durchführen ließ. 
Die Wahl selbst verlief für die kandi-
dierenden Kammeraden sehr positiv. 
Alle vier Funktionsträger wurden mit 
sehr großer Mehrheit bei der Wahl 
bestätigt, und so bleibt die FF-Ach-
leiten auch die nächsten 5 Jahre 
unter der bekannten und bewährten 
Führung.

BGM Mag. DI Günter Seidler, AW Johann Traunbauer, OBI Stefan Schwalsberger, HBI Alois Söllradl, AW Stephan Söllradl, BR Erich Minichberger
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Freiwillige Feuerwehr Kematen - Feuerwehrkommandowahl in Kematen

Bei den Freiwilligen Feuerwehren 
müssen laut Gesetz alle fünf Jahre der 
Kommandant, der Kommandant-Stell-
vertreter, sowie Kassenführer und 
Schriftführer in einer geheimen Wahl 

von der Mannschaft gewählt werden. 
Die Durchführung und Vorbereitung 
erfolgt durch Feuerwehr und Gemein-
de. Wahlleitung übernimmt jeweils 
der Bürgermeister und ein Gremium 

aus drei Wahlbeisitzern. Anfang 2013 
wurde bei der FF-Kematen/Krems neu 
gewählt, das neue und zum Großteil 
alte Feuerwehrkommando bis 2018 
sieht folgendermaßen aus:

Den ehemaligen Zugskommandan-
ten BI Heinz Klanner, BI Josef Söll-
radl sowie dem ehemaligen Kassen-
führer AW Josef Schlapp wurde in 
Anbetracht ihrer langjährigen Dienste 
bereits im Jänner die Bezirksmedail-

le in Gold verliehen. Darüber hinaus 
erhielten sie den jeweiligen Ehren-
dienstgrad verliehen. Anfang Mai 
wurde ein Workshop des neuen Kom-
mandos veranstaltet, bei dem die 
Projekte, Ziele und Aufgaben für die 

nächsten 5 Jahre festgelegt wurden. 
Die FF-Kematen bedankt sich bei den 
Kommandomitgliedern, dass sie sich 
bereit erklärt haben Verantwortung zu 
übernehmen und die entsprechende 
Funktion im Kommando ausüben.

•	Kommandant HBI Andreas Seisenbacher
•	Kommandant-Stellvertreter OBI Herbert Payrleitner
•	Kassenführer AW Christoph Schützenhofer (neu in dieser Funktion)
•	Schriftführer AW Maximilian Petkov

�Das Feuerwehrkommando ergänzen folgende per Bescheid bestellte Mitglieder

•	Gerätewart AW Reinhold Graml
•	Zugskommandant 1 Brandinspektor Kurt Eiber
•	Zugskommandant 2 Brandinspektor Gunther Graml
•	Lotsen- und Nachrichtenkommandant BI Markus Stadlbauer
•	Jugendbetreuer HBM Andreas Öttl
•	Atemschutzwart HBM Thomas Ehrensperger
•	Gruppenkommandant TLF-A 2000 HBM Roland Malzner
•	Gruppenkommandant LFB-A2 HBM Gerhard Reisinger
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Wissenstest

Anfang März jedes Jahres markiert 
der Wissenstest in Ansfelden das 
Ende der theoretischen Ausbildung 
der Jugendfeuerwehr in den Win-
termonaten. Beim Wissenstest wird 
gestaffelt nach Alter und Erfahrung 
(Dauer der Feuerwehrmitgliedschaft) 
fachspezifisches Wissen des Feuer-
wehrwesens, Allgemeinwissen so-
wie Erste Hilfe geprüft.
Auch dieses Jahr konnten wir mit 7 
Jugendfeuerwehrmitgliedern erfolg-
reich teilnehmen. Die Ergebnisse 
sind in allen Disziplinen in Bezug auf 
die Punkte sehr eng gestaffelt, Un-
terschiede ergaben sich großteils 
nur in den Zeiten für die Beantwor-
tung der Fragen.

Wissenstest in Bronze          
34. Rang: JFM Matthias Puckmayr, FF-Gerersdorf-Schachen
45. Rang: JFM Thomas Bauer, FF-Achleiten
51. Rang: JFM Timo Sinnhuber, FF-Kematen
Wissenstest in Silber
47. Rang: JFM Dominik Heiß, FF-Kematen
52. Rang: JFM Philipp Keplinger, FF-Kematen
Wissenstest in Gold
22. Rang: JFM Oliver Schmidberger, FF-Gerersdorf-Schachen
41. Rang: JFM Rafael Keplinger, FF-Kematen

Besonders die Leistung von JFM Timo Sinnhuber (Wissenstest in Bronze) muss herausgehoben werden. Er war beim 
Wissenstest erst seit knapp einem Monat Jugendfeuerwehrmitglied, hat sich in dieser sehr kurzen Zeit einiges an Wis-
sen angeeignet und hat den Wissenstest in Bronze erfolgreich absolviert. Tolle Leistung!

Die Feuerwehr Kematen gratuliert den Teilnehmern recht herzlich zur erbrachten Leistung und wünscht für die kom-
mende Bewerbssaison alles Gute und ebenso viele Abzeichen!

Maibaum      

Wie gewohnt wurde am 30. 
April 2013 der Kematner Mai-
baum beim Feuerwehrhaus 
aufgestellt. Nach den Vorbe-
reitungsarbeiten, die bereits 
am Morgen mit dem Fällen 
des Baumes begannen, konn-
te pünktlich um 17.15 Uhr 
beim GH Landerl Richtung 
Feuerwehrhaus abmarschiert 
werden. Unter der musikali-
schen Begleitung durch die 
Musikkappelle Kematen konn-
te der Maibaum in ca. 30 Mi-
nuten aufgerichtet werden. 
Der Baum wurde dieses Jahr 

von der Familie Huber (vulgo 
Biburger) freundlicherweise 
zur Verfügung gestellt. Vie-
len Dank noch einmal für die 
Baumspende und die Unter-
stützung. 
Im Anschluss gab es im Feu-
erwehrhaus wie gewohnt 
Speis und Trank, die letzten 
Gäste verließen gegen Mit-
ternacht das Feuerwehrhaus. 
In den folgenden ersten drei 
Mai-Nächten wurde der Baum 
erfolgreich bewacht und konn-
te trotz einiger Versuche nicht 
gestohlen werden.
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Verkehrsunfall - Auto in Krems gestürzt

Die Feuerwehren Kematen/Krems, 
Achleiten, Rohr im Kremstal und 
Kremsmünster wurden zu einem 
schweren Verkehrsunfall nach Hal-
barting alarmiert. Vermutlich aufgrund 
Unachtsamkeit kam ein Pickup von der 
B139 ab und fuhr ungebremst über die 
Böschung in die Krems. Die Insassen 
konnten sich auf das Autodach retten 
und wurden von Passanten bzw. der 

Feuerwehr gerettet. Sie wurden von 
der Rettung abtransportiert, der Ret-
tungshubschrauber überflog die Ein-
satzstelle, kam aber nicht mehr zum 
Einsatz. Etwas mehr Zeit und Aufwand 
war für die Bergung des Fahrzeuges 
notwendig: Mit Hilfe der Einbauseil-
winde des LFB-A2 Kematen sowie des 
Lastfahrzeuges Kremsmünster (mit 
Ladekran) wurde das Fahrzeug schritt-

weise aus der Krems gehoben bzw. 
gezogen. Aus dem Fahrzeug traten 
keine Betriebsmittel aus und es wurde 
danach vom Abschleppdienst abtrans-
portiert. Am Fahrzeug entstand offen-
sichtlich großer Schaden. Während 
der Bergungsarbeiten wurde von den 
Einsatzkräften noch das Hardtop aus 
der Krems geborgen, welches sich bei 
Steinen verfing.

Amtliche Mitteilungen

Hochwasserhilfe für Gemeindebürger

Die Hochwasser-Katastrophe der 
letzten Tage hat Oberösterreich 
schwer getroffen. Wie schon im 
Jahr 2002 unterstützt der Energie 
AG Vertrieb betroffene Haushalte, 

Landwirtschafts- und Gewerbe-
betriebe mit 60 Gratisstromtagen 
als Gutschrift auf den Energie-
preis. Um diese Unterstützung zu 
erhalten, benötigt der Kunde eine 

Bestätigung der Gemeinde, dass 
er vom Hochwasser betroffen ist. 
Wenn zur Hand auch Kundennum-
mer bei der Energie AG.

ACHTUNG GRUNDSTÜCKSBESITZER
Die Grundstücksbesitzer werden ersucht ihre Bauparzellen mindestens zweimal

 im Jahr zu mähen. Um eine Verkehrsbehinderung zu vermeiden, werden Sie ersucht
 die Sträucher entlang des öffentlichen Gutes zurück zu schneiden. 

Sollten Sie nicht in der Lage sein die Grundstücke selbst zu mähen, können Sie 
sich an den Maschinenring in St. Marien, Telefon 07227/8109  richten.

Grünschnitt darf nicht in der Krems entsorgt werden. 
Die Bevölkerung wird ersucht, Strauch- und Grünschnitt nicht in der Krems

 zu entsorgen. Er kann jederzeit zum Bauhof in Kematen, Kremsweg 18
 gebracht werden. Größere Mengen mögen bitte sofort zur Kompostierung

 Himmelfreundpointner, 4540 Bad Hall, Furtberg 45 gebracht werden

Ebenso wird darauf aufmerksam gemacht, dass nach Rodung von
 Böschungen entlang von Gewässern die Äste bzw. Wurzelstöcke

 sauber zu entfernen sind, weil es dadurch bei Hochwasser zu 
Verklausungen kommen kann. Der Uferbereich muss mind. 15 Meter 

von sämtlichen Ablagerungen frei sein. 
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ACHTUNG RASENMÄHEN

Die “Rasenmäher-Saison” ist bereits wieder voll im Gang. Die  Bevölkerung wird daher gebeten, beim Rasenmähen auf 
Ihre Nachbarn Rücksicht zu nehmen. Nicht gemäht werden soll

• in den Mittagstunden zwischen 12 und 14 Uhr

• an Samstagen nach 16 Uhr und

• an Sonn- und Feiertagen Wir bitten um ihr Verständnis.

Klimabündnis 

Hundehaltung

Schnupperticket

Bahn statt Auto - dazu will die Ge-
meinde animieren und verleiht kos-
tenlos das ÖBB-Schnupperticket 
für die Bahn nach Linz!
Das Schnupperticket ist einer Ver-
kehrsverbundfahrkarte, die Sie 
im Gemeindeamt Kematen gegen 
Voranmeldung entleihen können. 
Das bedeutet, dass Sie mit diesem 
Ticket den Linienverkehr von und 
nach Linz einen Tag lang kosten-
los nützen können. Das Ticket kann 
maximal 2 Tage durchgehend ent-
liehen werden, wobei für den zwei-
ten Tag eine Verleihgebühr von € 
4,- zu entrichten ist.
Das Ticket umfasst auch die Gratis-
nutzung aller öffentlichen Verkehrs-

mittel einschließlich der öffentlichen 
Verkehrsmittel in der Linzer Stadt-
gebiets-Kernzone. „Eine ideale Ge-
legenheit – ganz ohne Parkplatz-
probleme - für ev. Behördengänge, 
Arztbesuche oder gemütliche Kul-
tur- und Ausflugsfahrten in die Lan-
deshauptstadt.“
Die Fahrkarten können von allen in 
Kematen an der Krems mit Haupt-
wohnsitz gemeldeten Personen 
vorreserviert werden. Der Entleih 
ist pro Person mit max. 4 Tage pro 
Monat begrenzt.  Als Leiter des Ar-
beitskreises Klimabündnis lade ich 
alle GemeindebürgerInnen dazu ein, 
dieses Angebot auszuprobieren und 
das Auto einmal stehen zu lassen.

Das Angebot des ÖBB-Schnupper-
tickets wurde durch die Kooperati-
on mit der Klimaschutzinitiative des 
Lebensministeriums klima:aktiv, 
der Klimarettung des Landes OÖ 
und dem Verkehrsverbund OÖ mit 
seinen Mitgliedsgemeinden ermög-
licht.

Die Tickets erhalten Sie beim Ge-
meindeamt im Bürgerservice. IN-
FOS und Vorreservierungen unter: 
Telefon 07228/7255-78 oder 79 
(Frau Quadelbauer und Frau Feld-
ler), Montag bis Freitag von 7.30 bis 
12 Uhr. 

Ing. Miesenberger Christian

Wann muss man mit Strafe rechnen?     

Ein Vergehen gegen das OÖ. Hundehaltegesetz ist kein Kavaliersdelikt und kann bis zu 7000 € Geldstrafe kosten!
Eine Verwaltungsübertretung begeht zum Beispiel, wer 

• der Meldepflicht nicht zeitgerecht oder überhaupt nicht nachkommt

• einen Nachweis nicht erbringt

• einen Hund entgegen den gesetzlichen Bestimmung hält

• seinen Verpflichtungen als Hundehalter oder Hundehalterin nicht nachkommt

• verbotenerweise aggressive Hunde züchtet, ausbildet oder in Verkehr bringt

• gegen die Leinenpflicht oder Maulkorbpflicht verstößt

• eine Leine oder einen Maulkorb verwendet, die/der nicht dem Gesetz entspricht.
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Wo muss ich meinen Hund anleinen?

An öffentlichen Orten im Ortsgebiet müssen Hunde an der Leine geführt werden. Das betrifft alle Straßen, Gehsteige, 
Gehwege oder Parks innerhalb der Ortstafeln „Ortsanfang“ und „Ortsende“ sowie geschlossen bebaute Gebiete mit 
mindestens fünf Wohnhäusern. 

Ein Hund lässt nichts liegen

Muss ich wirklich den Kot meines Hundes wegräumen?
Wir alle wollen eine Umwelt ohne Hundstrümmerl! Wer einen Hund führt, muss also die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet und nach der Straßenverkehrsordnung (StVO) auch auf Gehsteigen 
und Gehwegen sowie Fußgängerzonen und Wohnstraßen außerhalb des Ortsgebietes hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen. Ist doch eh klar! Oder?
So bringt man die „großen Geschäfte“ des Hundes wieder in Ordnung:

•	Plastiksackerl über die Hand stülpen

•	Häufchen einsammeln

•	Sackerl verschließen

•	bei nächster Gelegenheit in einem Müllbehälter entsorgen

ACHTUNG
SPEZIELLE HUNDE-SETS, BEHÄLTER UND SCHAUFERL ZUR

KOT-BESEITIGUNG SIND IM FACHHANDEL ERHÄLTLICH!

HUNDEKOTSACKERL BITTE NUR IM ABFALLEIMER ENTSORGEN!!!

Bauverhandlungstermine
 Donnerstag, 18. Juli 2013

Donnerstag, 22. August 2013

Gemeinschafts-Motorradausfahrt der Gemeinde Kematen

Am Samstag, 27. Juli ist es wieder 
einmal so weit. Die Gemeinde Ke-
maten lädt zu einer gemeinsamen 
Motorradausfahrt bei Schönwetter 
ein. Es wird 2 Gruppen geben: Die 
Cruiser und die sportlichen Fahrer.
Treffpunkt ist am 27. Juli um 9:30 Uhr 
am Kematner Großparkplatz (KGP) 

und um ca. 16 Uhr werden wir wie-
der zurück sein und dann die Ausfahrt 
noch gemeinsam beim Wiaz´ Haus Ei-
tenberger im Gastgarten abschließen.

Anmeldungen bitte beim Gemein-
deamt, bei Frau Maria Quadelbauer 
Telefon 07228/7255-78 
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Aushilfe gesucht
Von der Gemeinde Kematen wird eine verlässliche Person für die Vertretung von

 Essen auf Rädern gesucht. Die Arbeitszeit ist von Montag bis Sonntag oder zumindest von
 Montag bis Freitag von ca. 10 bis 12 Uhr. Eigener PKW ist erforderlich. 
Außerdem wird auch eine Vertretung für Reinigungstätigkeiten gesucht. 

Interessenten/-innen bitte bei Frau Schwalsberger, Telefon 07228/7255-75, melden!

BEREITSCHAFTSDIENST III. QUARTAL 2013
(Kematen – Piberbach – Neuhofen – Allhaming - Schiedlberg – St. Marien - Weichstetten)

6. Juli Dr. Paireder

7. Juli Dr. Kern

13. und 14. Juli Dr. Suda

20. Juli Dr. Paireder

21. Juli Dr. Hauser

27. und 28. Juli Dr. Luger

3. August Dr. Paireder

4. August Dr. Mörwald

10. und 11. August Dr. Rodemund

15. August Maria Himmelfahrt Dr. Rodemund

17. und 18. August Dr. Kern

24. und 25. August Dr. Luger

31. August Dr. Paireder

1. September Dr. Kern

7. und 8. September Dr. Suda

14. September Dr. Paireder

15. September Dr. Hauser

21. und 22. September Dr. Mörwald

28. September Dr. Paireder

29. September Dr. Hauser

60 m² Wohnung ab 1. August 2013 zu vermieten.
 In ruhiger, zentralen Lage,  Römerstraße 7, 4531 Kematen an der Krems. 

Nähere Auskünfte abends bei Mag. Gertraud Strigl,
 Tel. 07228 / 7206, oder per e-mail: gasthof.strigl@aon.at.
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Ärztenotdienst

Wochenenddienst: 
Beginn Samstag 7 Uhr, 

Ende Montag 7 Uhr 

Samstagsordination
(falls Bereitschaftsdienst): 

Dr. Hauser,
Dr. Kern,

Dr. Paireder,
Dr. Mörwald 

Samstagsordination
(jeden Samstag, nur für

eigene Patienten, 
falls Bereitschaft auch

für Vertretungspatienten):
Dr. Luger, Dr. Suda 8 bis 10 Uhr 

Sonn- und Feiertagsdienst:
Der Diensthabende hat

die Ordination von 9 bis 11
Uhr geöffnet

Dr. Agnes Hauser-Seidl 
St. Marien, Florianerstraße 1,
(Wohnung außerhalb)
Telefon 07227/8118, 
Mobil 0664/1320184 
Urlaub: 9. August bis 1. September

Dr. Johannes Kern, 
Kematen, Bergfeldstraße 6 
Telefon 07228/7264
Mobil 0664/9653057
Urlaub: 20. Juli bis 11. August

Dr. Ferdinand Luger
Neuhofen, Tannenweg 2
Telefon 07227/6596

Dr. Hubert Mörwald
St. Marien (Nöstlbach), Fischerweg 2 
(Wohnung außerhalb)
Telefon 07227/20990
Mobil 0664/4413771
Urlaub: 13. Juli bis 28. Juli

Dr. Monika Paireder
Schiedlberg, Hauptstraße 22
Telefon 07251/8020
Mobil 0676/7961486
Urlaub: 10. August bis 25. August

Dr. Dieter Rodemund
Neuhofen, Wimmerstraße 3
Telefon 07227/4340

Dr. Andreas Camillo Suda
Neuhofen, Kremstalstraße 12
Telefon 07227/4795

BANDAGIST – REHA-TECHNIK – SANITÄTSHAUS
FALKENSAMMER

… schafft Mobilität!

ORTHOPÄDIE-TECHNIK

4642 Sattledt, Tassilostr.  15,  Tel.  07244/80808
www.orthotechnik.at

MOBILITÄTSHILFEN FÜR ALLE LEBENSLAGEN!

Der Wunsch, möglichst lange gesund und mobil zu bleiben, ist für 
alle Menschen grundlegend. Orthopädie-Technik Falkensammer bietet 
von Gehhilfen über Schiebe- und Bremshilfen für Rollstühle  bis zum 

Elektro-Scooter alles, was der Mobilität dient. Denn Einkäufe 
oder Arztbesuche eigenständig zu erledigen machen einen nicht 

nur mobiler, sondern auch unabhängiger.  
Fragen Sie nach den Möglichkeiten - es 

heißt nicht umsonst „Falkensam-
mer schafft Mobilität“! 
 

ALLES FÜR DIE HÄUSLICHE PFLEGE 
Darüber hinaus bietet das Sani-
tätshaus auf 230 m2 auch noch 
tausende Artikel für die Pflege. 
Es gibt kaum ein Hilfsmittel, das 

nicht lagernd ist oder in kürzester Zeit 
beschafft werden kann. Das beginnt beim 

elektrisch verstellbaren Pflegebett, geht über den Badewannenlift und 
reicht bis zu Bandagen, Inkontinenzartikeln und vieles mehr. Ein großer 
Teil der Artikel kann direkt mit der Krankenkasse abgerechnet werden, 
was dem Kunden Zeit und Geld spart. Falls notwendig werden alle Artikel 
auch nach Hause geliefert und - bei Bedarf - sogar montiert. Fo

to
:  
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falke-gemeindenachricten-A5quer-SW.indd   1 21.05.13   15:56
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Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe wer-
den Familien, deren Kinder erstmalig 
in die Pflichtschule eintreten, finan-

ziell unterstützt. Aufgrund der sehr 
teuren Erstausstattung von Taferl-
klasslern wird auf diese Weise jenen 

Familien geholfen, die diese Unter-
stützung am dringendsten benötigen, 
erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich

„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 
finanziellen Grenzen, wenn gleich 
zwei Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr zusammenfallen“, erläutert 
LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, 
warum das Land OÖ. diese Famili-

enunterstützung eingeführt hat. An-
suchen können alle Familien, bei de-
nen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulver-
anstaltungen teilnehmen (zusam-
mengefasst mindestens 8 Schulver-

anstaltungstage). Anträge liegen in 
den Schulen und im Gemeindeamt 
auf und zum Downloaden zu finden 
unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen

Gesunde Seite

Das heurige Schwerpunktthema der 
Gesunden Gemeinden für das Jahr 
2013 ist die Bewegung. 
In der letzten Gemeindezeitung ha-
ben wir die Bewegungsarmut als 
großen Gesundheitsrisikofaktor mit 
neuen Studienergebnissen beschrie-
ben. Können Sie sich selbst gut zur 
Bewegung motivieren?  Wie viel an 
regelmäßiger Bewegung hat das bis-
herige Jahr 2013 für Sie beinhaltet? 
Würde Sie eine kleine aktive Gruppe 
motivieren dann kommen Sie doch 
einmal zum 

Nordic-Walking-Treff der Gesunden Gemeinde

Donnerstag, 19 bis 20 Uhr zu folgenden Terminen 
27. Juni und 4. Juli

Treffpunkt: Kirchenplatz

Bitte eigene Ausrüstung mitnehmen!

Nordic-Walking-Treff
An folgenden weiteren Donnerstagen

Im Spätsommer geht es mit neuen Terminen weiter und zwar:

22. August, 12. September, 19. September und 10. Oktober 

Stammtisch für pflegende Angehörige:  

Liebe Angehörige!

• Die Pflege und Betreuung von älteren und/oder kranken Angehörigen erfordert viel körperliche und seelische Kraft.
• Ein Gespräch mit anderen Menschen, die sich in einer ähnlichen Situation befinden, lässt oft manches leichter er-

scheinen.
• Aus diesem Grund bieten wir Ihnen als Angehörige eines betreuungsbedürftig oder pflegebedürftig gewordenen 

Menschen eine Gesprächsgruppe an.

Nächster Stammtisch für Pflegende Angehörige
Wo: im Gasthaus „Wirt im Gwölb“ am Golfplatz Kematen

 Wann: am 23. Juli 2013 um 19.30 Uhr

Information über weitere Termine des Stammtisches
unter Telefon 07227/7255-79 (Gemeinde Kematen) oder 0699/11993276 (Frau Antje Brazda) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Beim Thema Gesundheit sollen aber auch die Freude und der Genuss nicht 
zu kurz kommen, daher noch ein saisonaler Rezepttipp.

Pasta (Tagliatelle oder auch Spaghetti) aus lokaler Produktion: 
z.B vom Biohof Reiter erhältich bei Nah&Frisch Klinglmayr in Kematen

Zutaten für 4 Personen (Hauptgericht):

Tagliatelle:
- 400 g Pasta

Spargelcremesauce:
- 500 g Spargel
- 1 Zwiebel
- 1 Glas Weißwein
- 250 ml Gemüsebrühe
- Natives Olivenöl Extra vergine 
- 50 ml Sahne
- Salz und Pfeffer nach Belieben
- geriebener Parmesan

Den Spargel schälen und kochen. Die Zwiebel fein hacken und in einer Pfanne mit etwas Olivenöl glasig anbraten. Die 
Spargelspitzen abschneiden und beiseite stellen. Den restlichen Spargel klein schneiden und in die Pfanne mit der 
Zwiebel geben. Mit Weißwein ablöschen. Nach und nach die Brühe hinzugeben. Die Sauce reduzieren, bis sie dick-
flüssig wird. 

Die Tagliatelle al dente kochen.

Die Sauce im Mixer zu einer Creme zerkleinern. Mit etwas Salz und eventuell einigen EL Sahne abschmecken.

Die Nudeln abgießen und mit der Sauce mischen. Mit den Spargelspitzen und reichlich geriebenem Parmesan servieren.

Empfohlener Wein: guter Weißwein, z.b ein trockener Riesling mit dezenter Pfirsichnote und schönem Säurespiel der 
den typisch bitteren Geschmack des Spargels unterstreicht.
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Umwelt

Warum mit dem „Gelben Sack“ sammeln? 

Einwegverpackungen, die nicht vermieden werden können, dürfen nicht mehr auf der Deponie landen. Nach einer 
genauen Sortierung werden sie einer Verwertung zugeführt. 

Was kann im „Gelben Sack“ gesammelt werden: 

•	Bitte nur Verpackungen aus Metall, Kunststoffen und Verbundstoffen sammeln, da andere Abfälle sowohl die Sortie-
rung als auch die Verwertung beeinträchtigen. 

•	Raschelfolien (von Nudeln, Zuckerln, Knabbergebäck ...) 
•	Getränke- und Milchpackerl (Tetrapack) 
•	Weißblechdosen (Hunde-, Katzenfutter, Gemüse ...) 
•	Verpackungsfolien und Aludosen (Getränkedosen) 
•	Styropor-Verpackungen (Tassen, Chips, Geräteschutzverpackung) 
•	Margarine-, Joghurt-, Topfenbecher u. ä. ... 
•	PET-Getränkeflaschen 
•	Kunststoff-Einwickelfolien (von Gemüse, Käse, Gebäck) 
•	Verpackungen von Tiefkühlkost (von Fischstäbchen, Eis, Spinat, Pizza, Gemüse ...) 
•	Flaschen, Behälter und Tuben aus Kunststoff (Ketchup, Spülmittel, Shampoo, Körperpflegemittel, Zahnpastatuben ...) 
•	Kaffee- und Suppenpackerl 
•	Nylontragtaschen und Nylonsackerl 
•	Verpackungsnetze (von Zitronen, Obst, Gemüse ...) 

Nicht in den „Gelben Sack“ gehören: 

•	 Plastikgeschirr und Spielzeug, Textilien, Schuhe, Glas, Babywindeln, entleerte (pinselreine) Lackdosen und ähnli-
che für das Personal in der Sortieranlage unangenehme oder auch gefährliche Dinge 

•	 Altstoffe die über andere Sammelsysteme entsorgt werden müssen; wie z.B. Glas, Papier, Karton, biogene Abfälle, ... 
•	 Tipps für eine optimale Sammlung mit dem „Gelben Sack“ 
•	 Nur saubere und gereinigte (ausgewaschene und restentleerte) Verpackungen lose in den „Gelben Sack“ geben, 

da die Sortierung sonst wesentlich erschwert wird. 
•	 Nur gleiche Verpackungsmaterialien ineinander stapeln 
•	 Den vollen Sack unbedingt mit dem Zugband fest verschließen 
•	 Die Abholtermine werden in der Gemeindeinfo am Ende des Jahres Abfallkalender bekannt gegeben. 
•	 Den vollen „Gelben Sack“ frühestens am Vorabend des Abholtages hinausstellen. 
•	 Sollten Sie einmal den Termin übersehen, stellen Sie den „Gelben Sack“ erst beim nächsten Sammeltermin wieder 

hinaus. 
•	 Wenn Ihr Haushalt vor der Verteilung der neuen Sackrolle (jährlich Ende des Jahres) keine Säcke mehr hat, erhalten 

Sie die Säcke kostenlos beim Bürgerservice im Gemeindeamt als Überbrückung. 
•	 Achtung: Der „Gelbe Sack“ ist ein Sammelsystem für Haushalte, d. h. die Nutzung durch Gewerbebetriebe ist nicht 

zulässig. 
•	 Bei größeren Mengen von Verpackungsabfällen können Sie auch mehrere „Gelbe Säcke“ zur Abholung bereitstel-

len oder die Verpackungsabfälle, nach Fraktionen getrennt, in das Altstoffsammelzentrum bringen. 
•	 Bitte verwenden Sie den „Gelben Sack“ nur für den dazu bestimmten Zweck. Er darf nicht für die Sammlung von 

anderen Abfällen (z.B. Gartenabfälle, Textilien oder zur Abdeckung auf Baustellen) zweckentfremdet werden. 
•	 Stellen Sie nur volle „Gelbe Säcke“ zur Abfuhr bereit! Andere Säcke werden nicht mitgenommen.
 
Zuständig Bürgerservice: Maria Quadelbauer und Regina Feldler, Telefon 07228/7255-78 und 79
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LANDSCHAFTSSÄUBERUNG

Am 13. April 2013 fand die diesjäh-
rige Flurreinigungsaktion statt. Trotz 
nicht so guter Wettervorhersage war 
die Beteiligung sehr gut. Ich möch-
te mich bei allen Freiwilligen für Ihre 
Teilnahme und Ihr Engagement be-
danken. Besonders die Teilnahme 
unserer Jugend ist an dieser Stelle 

hervorzuheben. Wie notwendig diese 
alljährliche Aktion ist, sieht man an-
hand der großen Menge Müll die an 
diesem Vormittag gesammelt wurde.

Markus MUSNER

Obmann Umweltausschuss

Der Buchsbaumzünsler
(Glyphodes perspectalis) 

Der Falter des Buchsbaumzünslers

Der Buchsbaumzünsler wurde erst-
mals 2010 festgestellt. Durch sein 
Schadpotenzial beeinträchtigt dieser 
Schädling Buchsbaumkulturen. Für 

die erfolgreiche Bekämpfung ist die 
rechtzeitige Erkennung eines Befalles 
wichtig.

Wirtspflanzen
Gewöhnlicher Buchsbaum (Buxus 
sempervirens)

Entwicklungsstadien

Falter
Die Vorder- und Hinterflügel des 
abendaktiven Falters (Spannweite ca. 
44 Millimeter) sind auffällig weiß ge-
färbt und tragen einen dunklen Rand. 
Sie leben zumeist nur eine Woche und 
sitzen tagsüber oft auf der Blattunter-
seite anderer, benachbarter Pflanzen.

Eier
Zur Eiablage suchen die Weibchen die 
Buchspflanzen gezielt auf. Dort wer-
den ca. 20 linsenförmige, blass-gelbe 
Eier auf der Blattunterseite abgelegt. 
Kurz vor dem Raupenschlupf ver-
färben sie sich aufgrund der durch-
schimmernden Kopfkapsel deutlich 
dunkel.

Der Buchsbaumzünsler im Raupenstadium



Juni 2013 Juni 2013 Gemeindeinfo

15

Raupe
Die drei bis fünf Zentimeter langen 
Raupen sind hellgrün mit schwarz-
weiß-schwarzen Streifen jeweils seit-
lich am Rücken und weißen Borsten. 
Auffällig ist auch die schwarze Kopf-
kapsel der gefräßigen Tiere.

Schadbild
Die Fraßspuren sind vor allem an 
den Blättern erkennbar. Oft bleiben 
nur die Blattadern stehen, manchmal 
werden die Blätter ganz abgefressen. 
Eine Larve vertilgt bis zur Verpup-
pung zirka 45 Buchsblätter. Nach den 
Blättern werden die grünen Zweige 
und die Rinde abgefressen, sodass 
es zu Absterbeerscheinungen an den 
Triebspitzen kommt. Sehr auffällig 
sind die Gespinstnester mit vielen 
hellen Kotkrümeln. Es können ganze 
Pflanzen eingesponnen werden.

Die Biologie
Die Überwinterung erfolgt als Lar-
ve, geschützt in einem Kokon, an 
der Pflanze. Im Frühling wird die 
Fresstätigkeit in Verbindung mit ei-
ner Gespinstbildung und Kotbildung 
wieder aufgenommen. Die Larven 
durchleben etwa sechs Wachstums-
stadien. Nach einer sehr kurzen Ver-

puppungszeit von zirka zwei Wochen 
schlüpfen die ersten kurzlebigen Fal-
ter. Der Falter fliegt meist abends, 
unter Tags ist er meist unter Blättern 
zu finden. Er fliegt abends auch zum 
Licht. Nach der Paarung und der Eia-
blage beginnt ein neuer Zyklus.
Neben dem Buchsbaumpilz (Cylin-
drocladium buxicola) stellt der 
Buchsbaumzünsler eine Gefährdung 
für den Buchsbaum in Europa dar. 
Um zu prüfen, welchen Schaden 
dieses Insekt anrichtet, wurde der 
Buchsbaumzünsler als potentieller 
Quarantäneschadorganismus auf die 
Warnliste der EPPO (Europäische 
und Mediterrane Pflanzenschutzor-
ganisation) gesetzt.

Bekämpfungsmöglichkeiten

Raupe mit Gespinst, Kotkrümeln und Fraßspuren

Durch Anbringen von Pheromon-
fallen können die ab Mitte März 
auftretenden männlichen Falter an-
gelockt und mit dem Klebstoff der 
Leimtafeln gefangen werden. Mit 
dieser Maßnahme wird der Befalls-
zeitpunkt sowie die Befallsstärke 
ermittelt, wodurch der optimale Be-
kämpfungszeitpunkt bestimmt wer-
den kann.

Biologisch
Durch den Einsatz eines „Bacillus 
thuringiensis-Präparates“ im Früh-
jahr besteht die Möglichkeit, die 
Anzahl der Raupen zu reduzieren. 
Weiters kann der aus den Samen 
des Neem-Baumes gewonnene 
Wirkstoff „Neem“ zur Bekämpfung 
der Raupen eingesetzt werden.

Mechanisch
Die Bekämpfung des Buchsbaum-
zünslers kann im Haus- und Klein-
gartenbereich durch Absammeln 
der Raupen und durch Heraus-
schneiden der Gespinste erfolgen. 
Vorhandene Raupen, Puppen und 
Gespinste sind zu entfernen und 
zu vernichten, da aus den Puppen 
noch mehrere Tage später Schmet-
terlinge schlüpfen können.

Entsorgung
Der befallene Buchsbaumschnitt ist in Säcke zu verpacken und über den Restmüll zu entsorgen.

Bitte bei der Gemeinde melden: Frau Quadelbauer oder Frau Feldler, Telefon 07228/7255-78 oder 79. 
Im Lagerhaus und bei den Gärtnern gibt es ein Mittel zum Spritzen. 

GUTE FAHRT								            

Kreuzstraße 4, 4040 Linz				  
www.gutefahrt.at 	 kontakt@gutefahrt.at
Telefon: 0732/908308-0, Fax: 0732/700526			 
Gratis Info-Hotline 0800/800 118 von 8 bis 21 Uhr

Führerschein weg - wir machen Sie wieder mobil!

Der Verein „Gute Fahrt“ hilft Lenkern, welchen der Führerschein entzogen wurde, nun wieder in der Bezirkshauptstadt 
Perg. Unser Kursleiter, Herr Mag. Josef Martl, ist für Sie in dieser Region im Einsatz. Die Kurse finden jeden Monat 
statt. Die vier Kursabende (ein Abend pro Woche) dauern jeweils 3 1/4 Stunden.
Regelmäßig Kurse in: 

Linz:	 Zentrale „Gute Fahrt“, Kreuzstraße 4, 4040 Linz, Fahrschule Stoiber, Salzburger Straße 255, 4030 Linz

Traun:	 Fahrschule Rauch, Madlschenterweg 5, 4050 Traun

Enns:	 Fahrschule Grubhofer, Stadlgasse 4, 4470 Enns

Kursanmeldung gebührenfrei: 0800/800 118 (bis 21 Uhr) oder www.gutefahrt.at; kontakt@gutefahrt.at
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24h PFLEGEFINDER / Europa Mösendorf 91, 4870 Vöcklamarkt, Tel. 07682/39808 Fax 07682 86733 office@24hpflegefinder.at

Das erste SOZIALE 24h Pflegenetzwerk / 24h Betreuung zu hause

•	ABSOLUT KOSTENLOS (Kein jährlicher Mitgliedsbeitrag oder einmalige Einrichtung / Vermittlungsgebühr) 
•	Kein Jahresvertrag - Die Betreuung kann jederzeit abgebrochen werden.
•	Qualifizierte Betreuungskräfte mit Gewerbeschein 
•	Kurz- und Langzeitbetreuung, sowie Urlaubsvertretung (Probemonat)

•	Haushaltshilfen aus LI, PL, RO, BG: (keine Betreuungstätigkeiten)	 27,- € pro Tag
   Übernahme sämtlicher Haushalts- und  Reinigungstätigkeiten
•	Betreuungskräfte aus LI, PL, RO, BG:	 ab  30,- € bis 36,- €  pro Tag
•	ohne Pflegekurs ev. mit Praxis und gute Deutschkenntnisse
•	Betreuungskräfte aus LI, PL, CZ, SK, HU, RO, BG:	 ab 39,- € bis 50,- € pro Tag
•	mit Pflegekurs ev. mit Praxis und gute Deutschkenntnisse
•	Krankenschwester oder Dipl. Krankenschwester aus SK, RO:	 ab 49,- €  bis 60,- € pro Tag
•	ev. mit Praxis und gute Deutschkenntnisse

•	Fahrtgeld ab 35,- € pro Fahrt (abhängig von Wohnort / Pflegeort)
•	Betreuungskräfte wechseln sich im 2 Wochen bis 3 Monat Turnus ab.
•	Mtl. Sozialversicherung und jährlicher WKO Betrag von max. 140,- € pro Monat / pro Pflegerin
•	Eigene Fahrtgemeinschaft aus Litauen, Polen, Tschechien, Slowakei, Ungarn, Rumänien und Bulgarien
•	Große Datenbank von Betreuungskräften (über 810) 
•	Kostenloser Austausch / mit Betreuungskraft  Garantie am Turnusende

Ansprechpartner - PFLEGEBEDÜRFTIGE / ANGEHÖRIGE
Josef Thalhammer  07682/39 808 oder 0676/43 03 583 täglich von 10 bis 21 Uhr

Kremstalstraße 31, 4501 Neuhofen/Krems
Telefon 07227/6824

wassergenossenschaft@neuhofen.at
www.wassergenossenschaft.neuhofen.at

Achtung Schwimmbeckenbesitzer

Da die Anzahl der Schwimmbe-
ckenbesitzer in den letzten Jahren 
drastisch gestiegen ist, kann das 
gleichzeitige Befüllen aller Schwimm-
becken zu Versorgungsengpässen 
führen. Um dies zu vermeiden ist 
das Befüllen der Pools ausschließ-

lich nach Rücksprache mit der WG 
Neuhofen gestattet. Bei spürbaren 
Druckschwankungen bzw. –abfall 
ersuchen wir die Befüllung sofort 
zu unterbrechen, damit die Versor-
gung der Haushalte aufrecht erhal-
ten werden kann. 

Außerdem ist zu beachten, dass die 
Befüllung nur mittels eines ½“-An-
schlusses zulässig und die Was-
serentnahme von Hydranten für 
Pool- und Schwimmteichfüllungen 
untersagt ist.
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Kontrolle Wasserzähler 

Bitte kontrollieren Sie mehrmals im Jahr ihren Wasserzählerstand und die Absperrventile der Was-
serzählereinbaugarnitur durch Auf- und Zudrehen. Ein etwaiger Mehrverbrauch kann rasch erkannt 
und der Ursache nachgegangen werden. Böse Überraschungen bei der Jahresabrechnung kön-
nen so vermieden werden.

Dank und Anerkennung

Im kleinen Rahmen wurden Funkti-
onäre der WG Neuhofen für deren 
verdienstvolle Leistungen für die 
Wassergenossenschaft Neuhofen 
ausgezeichnet. Herr Franz Mayr wur-
de am 21. April 1983 als Mitglied in 
den Ausschuss der WG Neuhofen 
gewählt. Als Dank und Anerkennung 
überreichte Obmann Josef Scheine-
cker eine Urkunde für sein 30jähriges 
Ehrenamt.

Herr Karl Gruber wurde am 29. April 
1988 als Mitglied in den Ausschuss 
der WG Neuhofen gewählt. Seit 16. 
Juni 2003 hat er die Funktion des 
Obmann-Stellvertreters inne. Für sei-
ne 25jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
erhielt er ebenfalls vom Obmann als 
Zeichen der Anerkennung eine Ur-
kunde überreicht.

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Exklusives Wohnen  
im Golfresort Kremstal 

 
Luxuriöse EG-Wohnung mit Terrasse und direktem Zugang 
zu Schwimmteich und Golfplatz, ca. 80 möblierte m², mtl. € 

1.000,-- inkl. USt. sowie Kellerabteil und überdachter 
Autoabstellplatz. 

 

 
 
 

    

Nähere Infos: 
Lieselotte Fischerleitner 
( 0676/8141 9595 
www.realtreuhand.at 

 
 

Medieninhaber: Gemeindeamt Kematen a. 

d. Krems, 4531 Kematen, Linzer Straße 30.

Hersteller: Steurer Medienhaus GmbH, 4600 

Wels, Ringstraße 21

Offenlegung lt. Mediengesetz § 25; Medien-

inhaber (Verleger) und Herausgeber: Ge-

meinde Kematen a. d. Krems, Bürgermeister 

Mag. DI Günter Seidler, 4531 Kematen an 

der Krems, Linzerstraße 30. Grundlegende 

Richtung des

Mediums: Amtliche Gemeindezeitung, über-

parteilich
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Vereine berichten

ANMELDUNG - SPIEGEL - Spielgruppe

Es ist wieder soweit: Auch diesen Herbst
gibt es wieder das Angebot einer Spielgruppe. 

Spielgruppe – was ist das? 
Die Spielgruppe ist eine Eltern-Kind-Gruppe (ab 12 Monate), wo gespielt, gesungen, gebastelt, gelacht…. wird. Dieser 
Mutter (Vater) – Kind – Treffpunkt findet einmal pro Woche von 9 bis 10.30 Uhr im Pfarrheim statt.

Wo / Wie kannst Du dich anmelden? 
Wenn Du Lust auf die Spielgruppe bekommen hast, dann melde dich an bei:
Jennifer Ribeiro
Halbarting 62		  Die Anmeldung ist nur schriftlich möglich!
4531 Kematen 		                  	 Siehe Beiblatt

Die Einteilung der Gruppen erfolgt anhand der eingelangten Anmeldungen.
Bitte unbedingt bis 30. August 2013 einsenden!

Spätere Einsendungen können nur mehr bedingt berücksichtigt werden.

Ihr werdet dann von eurer Spielgruppenleiterin rechtzeitig und persönlich verständigt, wann das erste Treffen stattfin-
det. Bei der Einteilung werden spezielle Wünsche (Zeit….) so gut es geht berücksichtigt.

Was kostet die Spielgruppe? 
Von der Spielgruppenleiterin wird ein Unkostenbeitrag von € 3,50 pro Spielgruppeneinheit und pro Kind eingesammelt. 
Die Abrechnung erfolgt in Blöcken von 10 bis 12 Vormittagen, wobei jeweils am Anfang eines Blocks für den gesamten 
Block bezahlt wird. (Geschwister zahlen weniger). Ein Schnuppervormittag ist möglich.

Wir freuen uns auf Euer Kommen! Das Spiegel-Spielgruppenteam

ANMELDEABSCHNITT FÜR DIE SPIEGEL-SPIELGRUPPE

………………………………………………………………………………………………………………….……………..…....
Name der Mutter bzw. des Vater

………………………………………………………………………………………………………………….……………..…....
Kind (Name, Geburtsdatum)

.................................................................................................................................................................................…...
Adresse				                     Telefon

........................................................................................................................................................................................
Besondere Wünsche

........................................................................................................................................................................................
Datum und Unterschrift

Einsenden an: Jennifer Ribeiro
	 Halbarting 62, 4531 Kematen
	 E-mail: j.ribeiro@gmx.at

✂
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Der Spiegeltreffpunkt Kematen an der Krems
veranstaltet wieder einen			 

KAUFBASAR

für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen

Annahme: Freitag, 4. Oktober 2013, 10 bis 15 Uhr,
Pfarrheim Kematen an der Krems

Verkauf: Samstag, 5. Oktober 2013, 9 bis 12 Uhr
Pfarrheim Kematen an der Krems	
	
Wir übernehmen nur gebrauchsfähige, saubere, ordentliche Baby- und Kinderbekleidung (Herbst und Winter) Achtung 
Jacken unbedingt mit Karton beschriften und dann in Schlaufen einhängen, Herbst- und Winterschuhe. Ordentli-
che und vollständige Spiele, Spielsachen, Bücher, Kindersitze nur mit ECE R44/04, Rutschautos, Hochstühle, Lauf-
wagerl, Buggys, Kinderschi und Schischuhe…..KEINE STOFFTIERE!

Maximale Stückzahl: 40 Artikel

Abholung der nicht verkauften Ware bzw. des Verkaufserlöses:
Samstag, 5. Oktober 2013, von 17 bis 18 Uhr 
Nicht abgeholte Ware übergeben wir für einen caritativen Zweck!

€ 2,-- Bearbeitungsgebühr wird bei der Annahme eingehoben.
15% des Verkaufserlöses verbleiben dem Spiegeltreffpunkt Kematen.

Alle Waren müssen beschriftet werden.	
(Kundennummer in Rot, laufende Nummer,		      
Art der Ware, Größe, Preis, kein Name)
Artikelliste bleibt beim Kaufbasar.   

1/1
Latzhose grün
Gr. 92        3,--

Beispiel:

Kundennummer anfordern ab 26. August:
Telefon 0680/30 70 838 

ACHTUNG: Ware wird nur mit Kundennummer (begrenzte Anzahl), Artikelliste (bleibt beim Kaufbasar) und richtiger 
Beschriftung angenommen!

Wir freuen uns auf Euren Besuch! Spiegeltreffpunkt Kematen an der Krems

ElternTelefon 142

Sie wissen weder ein noch aus? Darüber reden hilft! 
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Es gibt Tage, an denen Eltern einfach nicht mehr weiter wissen, sich überlastet und alleine gelassen fühlen, jemanden 
zum Reden brauchen, mit einer neutralen Person über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sorgen und Nöte sprechen 
wollen.

An diesen Tagen ist das ElternTelefon der TelefonSeelsorge Oberösterreich für Mütter und Väter da – kostenlos, ver-
traulich und rund um die Uhr. 
Ein Gespräch kann schon sehr viel weiterhelfen. Sich Hilfe zu holen, ist keine Schande. Vielmehr zeugt es von Verant-
wortungsbewusstsein und der Sorge um das Wohlergehen der eigenen Familie, aber auch sich selbst. 

Wählen Sie 142. Darüber reden hilft! 

ElternTelefon der TelefonSeelsorge Oberösterreich – Notruf 142 
www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge

FLORIANER BILDUNGSZENTRUM
Einrichtung für die regionale Erwachsenenbildung an der höheren land- und forstwirtschaftlichen

 Schule St. Florian Fernbach 37, 4490 St. Florian, Tel. 0664 83 25 700
fbz@eduhi.at

www.florianer-bildung.at 
Informationen und Anmeldungen telefonisch unter

0664/8325700 oder jederzeit unter www.florianer-bildung.at

Ein ganzheitlich orientiertes Aktivprogramm für Jung & Alt 

Zur Unterstützung eines aktiven Lebens bis ins hohe Alter.

Das Training ist eine Kombination aus bewährten, traditionellen und aktuellen

Bewegungs-, Balance-, Gedächtnis- und Koordinationsübungen

Regelmäßiges Training führt zur Steigerung des (Körper-) 

Bewusstseins, sowie zur

Stärkung und Förderung der Vitalität und Flexibilität 

und fördert sowohl die Ausdauer  als auch die 

Entspannung der Teilnehmer 

KENNENLERN WORKOUT

jeden Montag um 17 Uhr beim Sportplatz Kematen

Leihmoveys sind gegen Gebühr vorhanden 

Gföllner Michaela - Smovey Coach, Telefon: 0676 38 37 721
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Schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub wünscht Ihnen
Ihre Frauenreferentin Quadelbauer Maria



Juni 2013Gemeindeinfo

22

 

 

Einladung zum 
 

Schulschlusskonzert 
der Landesmusikschule Bad Hall 

 
 

Sa. 29. Juni 2013, 15.30 Uhr 
 

im Gästezentrum Bad Hall od. 
Musikpavillon im Kurpark 

 
Woodwind-Pop-Ensemble 

Bäd Hall Music Club 
Crazy Horns & Funky Beats 

The Accordion Company 
 

Eintritt frei ! 
 

 

BG/BRG für Berufstätige – Abendgymnasium
öffentliche, kostenlose Schule: Gratis-Schulbücher, 
keine Schul- oder Prüfungsgebühren

Voraussetzungen
17 Jahre, Hauptschulabschluss, Vorkenntnisse 
werden angerechnet

Unterricht
täglich: gemeinsames Erarbeiten des Lernstoffs
im Zeitrahmen von 17 Uhr bis 22 Uhr

Fernstudium: am Freitag plus einem weiteren Tag 
im Zeitrahmen von 17 Uhr bis 22 Uhr

Fächerangebot
Bildnerische Erziehung/Musik,  Biologie, Chemie, 
Deutsch, Englisch, Französisch/Latein, Geographie, 
Geschichte, Informatik, Mathematik, Philosophie,  
Physik, Psychologie, Religion/Ethik

Modulsystem
ermöglicht einen individuellen Studienverlauf

Dauer
8 Semester (= 4 Jahre) - je nach Vorkenntnissen

Matura 
kann in mehreren Teilabschnitten abgelegt werden

Abendgymnasium Linz

Kontakt

www.abendgym.at 

4020 Linz, Spittelwiese 14

0732-772637-11  

Beginn jeweils im September oder im Februar.

Lassen Sie sich beraten.

Matura kostenlos
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Landerl
Das traditionelle HOF FEST

Samstag, 6. Juli 2013Samstag, 6. Juli 2013Samstag, 6. Juli 2013Samstag, 6. Juli 2013
ab 20 Uhr

Stimmung, Spaß & gute Laune-
bei jeder Witterung!
Knusprige Henderl vom Grill…

Wir freuen uns auf Ihren Wir freuen uns auf Ihren Wir freuen uns auf Ihren Wir freuen uns auf Ihren 
geschgeschgeschgeschäääätzten Besuch!tzten Besuch!tzten Besuch!tzten Besuch!
Familie Familie Familie Familie LanderlLanderlLanderlLanderl

schoppenDämmer
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27. Juli 2013 
(bei Schlechtwetter 
 03. August 2012) 

Datum: 

Ort: 

Ablauf: 

27. Juli 2013, Beginn 13.00 Uhr (Siegerehrung 18.00 Uhr) 

Sportplatz Kematen/Krems 

Umzieh- und Duschmöglichkeit 
am Sportplatz vorhanden               

Infos & Anmeldung unter: 0676/725 6243 

Ab 19.00 Uhr 

Kremsuferfest 
 

Verpflegung: 
Kulinarisch werden 
Sie bestens versorgt 

Sportplatz Kematen/Piberbach 
Kremsweg 20, 4531 Kematen 

Mit freundlicher Unterstützung von: 
Kematen - Neuhofen 

Die Bank für Ihre Zukunft 
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Weitere Veranstaltungen

Juli

Jeden Freitag	 Sommergrillen im Gastgarten, Gasthaus Schicklberg

Freitag, 5. Juli	 13 Uhr Tag der offenen Tür im Golf Resort Kremstal

Samstag, 6. Juli 9 bis 15 Uhr	 Erste-Hilfe-Führerscheinkurs, Rotkreuz-Ortstelle Neuhofen/Krems

Samstag, 6. Juli 14 Uhr	 Mix-Gedenktunier, ASKÖ Kematen-Piberbach, Sportanlage Kematen

Samstag, 13. Juli	 Imker Ausflug, Imkerverein Kremsmünster

Sonntag, 14. Juli 9.30 Uhr	 Trachtensonntag mit Kräuterweihe, Pfarrkirche Kematen

August

Jeden Freitag	 Sommergrillen im Gastgarten, Gasthaus Schicklberg

Sonntag, 4. bis Samstag, 10. August	 Jungscharlager in Windischgarsten

Samstag, 10. August  9 bis 15 Uhr 	 Erste-Hilfe-Führerscheinkurs, Rot-Kreuzstelle Neuhofen/Krems

Mittwoch, 14. August	 Revolution, Landjugend Kematen-Piberbach

Samstag, 24. August	 Sommerfest in Blau, FPÖ-Kematen

Dienstag, 27. August	 Kath. Frauenbewegung, Wallfahrt nach Filzmoos

Freitag, 30. August	 Grillabschlussfeier mit Live Musik, Gasthaus Schicklberg

Samstag, 31. August  13 Uhr 	 Stockschiessen-Vereinsmeisterschaft, ASKÖ Kematen-Piberbach

Samstag, 31. August	 Summa Pfiat’n, ÖVP-Kematen

Samstag, 31. August und

Sonntag, 1. September	 Sparkasse Clubmeisterschaften

	

September

Sonntag, 8. September	 Bergmesse, Pfarre Kematen mit Eggendorf

Sonntag, 15. September 9.30 Uhr 	 Erntedankfest, Pfarre Kematen

Dienstag, 24. September 19 bis 22.15 Uhr 	 Erste-Hilfe-Grundkurs, Rot-Kreuz- Ortsstelle Neuhofen/Krems

Samstag, 28. September 13 Uhr	 Hobbyturnier 2, ASKÖ Kematen-Piberbach, Sportanlage Kematen

Wir gratulieren der Musikkapelle Kematen-Piberbach zum 1. Platz bei der Marschwertung
anlässlich des Bezirksmusikfestes in Neuhofen an der Krems.
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Herzlichen Glückwunsch

Cindy Sorg zum Gesamtsieg beim Landeslehrlingswett-
bewerb der Friseure.  
Beim Landeslehrlingswettbewerb der Friseure in der 
Stadthalle Wels konnten mehr als 80 engagierte oberös-
terreichische Lehrlinge die Jury und das Publikum mit ih-
rem Können beeindrucken. Die Lehrlinge im ersten Lehr-
jahr hatten die Aufgabe eine modische Straßenfrisur für 
junge Mädchen/Burschen zu erstellen. Einen modischen 
Haarschnitt mit Frisur für junge Mädchen/Burschen 
mussten die Lehrlinge im zweiten Lehrjahr kreieren.
Und im dritten Lehrjahr waren bei den Damen eine Hoch-
steckfrisur für einen festlichen Anlass mit dazu passen-
dem Abend-Make-up sowie bei den Herren ein Mode-
haarschnitt mit Fönstyling gefragt.

Bei der Bewertung wurde von der Fachjury auf Idee, Kre-
ativität, Reinheit, Tragbarkeit, technische Ausarbeitung 
und auf den Gesamteindruck geachtet. Der erste Platz 
im dritten Lehrjahr Herren und Gesamtsieg geht an Cin-
dy Sorg aus Kematen an der Krems, Lehrbetrieb: Gudrun 
Leitner, Haid.  

„Nichts ist so wie es scheint“ 
Die jungen Menschen von heute sind die Träger der Gesellschaft von morgen. Daher ist es 
sinnvoll, Ressourcen für ihre positive Entwicklung zu fördern. Offene Jugendarbeit begleitet 
Jugendliche in der Gesellschaft aktiv und bewusst mitzuwirken, Rollenbilder auszuprobieren 
und Werthaltungen auszuformen. Sie hilft bei der Lösung von Konflikten, vermittelt bei 
Differenzen und wirkt präventiv vielen Spannungen entgegen, indem sie Jugendlichen 
ermöglicht, eigene Lösungen zu finden. Offene Jugendarbeit bedeutet, Ort der Begegnung 
und des Miteinanders zu sein, wo Jugendliche innerhalb klarer Grenzen kreativ und 
engagiert sein können, und wenn es notwendig ist auch Halt und Ansprechpersonen finden.  

Die jungen Menschen erwerben zahlreiche Kompetenzen, indem sie die Angebote der 
Offenen Jugendarbeit nutzen: Persönliche Kompetenzen, soziale Kompetenzen, kulturelle 
Kompetenzen, politische Kompetenzen, Gender- und interkulturelle Kompetenzen. Das 
Projekt MobileJULEI verstärkt diesen Bereich mit seinen zahlreichen Schwerpunkten. Ab Mai 
2013 begleitet die regionale Jugendszene ein besonders aktuelles Thema. „Nichts ist so 
wie es scheint“ ist ein Jugendprojekt das Kulturen verbindet, sowie tolerantes denken in 
jeglicher Form fördert und eine bunte Mischung an Unterschieden in unserer Gesellschaft 
aufzeigt. Es wird gemeinsam mit unterschiedlichsten Organisationen eine Bandbreite an 
Themen erarbeitet um bewusstseinsverändernde Maßnahmen in der Zukunft setzen zu 
können.  

Wir starten unser Projekt mit einem „Fotowettbewerb der Gegensätze“, gefolgt von einer 
„Rollstuhlrally“. Dabei wird in Kooperation mit Sozialeinrichtungen das Thema Menschen 
mit Behinderung in unserer Gesellschaft genauer betrachtet. Ende August werden wir uns 
mit dem immer wieder aktuellen Thema „Lesbisch, Schwul NA und….“ 
auseinandersetzen. Mit Unterstützung professioneller Jugendforscher werden wir die Vorteile 
und Nachteile der  sexuellen Orientierung erläutern. Ab Oktober werden die ersten 
Ergebnisse beim „Create your World Festival“ am Ars Electronica Gelände präsentiert. In 
den Herbstmonaten stehen alle Wegweiser in Richtung kulturelle Vielfalt. Unsere Teilprojekte 
„Wer fürchtet sich vorm schwarzen Mann“ sowie „Frühstück der Kulturen“ werden 
bestimmt viele Jugendliche ansprechen und zum mitmachen, handeln und aufzeigen 
animieren. 

Abschließend werden wir Anfang 2014 eine Abschlussgala veranstalten, wo das 
Gesamtprojekt der Öffentlichkeit präsentiert werden soll. Diese noch nie dagewesene Vielfalt 
wird hoffentlich viele zum Umdenken animieren und daher ist es uns vom Kernteam ein 
persönliches Anliegen eine bunte Mischung an Teilnehmern zu gewinnen.  

Falls Sie uns bei unserem Projekt unterstützen möchten bzw. für nähere Informationen stehe 
ich Ihnen wie gewohnt gerne unter sascha.reischl@mobilejulei bzw. 0660 8134583 zur 
Verfügung.  

 

__________________ 

Sascha Reischl 

Mobiler Jugendleiter Regional 
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Felix Österreicher - Kematen, Hochfeld 13

Lara Sophie Steiner - Kematen, Am Hang 36/2 Leo Franzmair - Kematen, Steyrerstraße 1

Carina Mitterndorfer  - Kematen, 
		         Sommerstraße 2/3

Luis Rafael Glack - Kematen, Kremstalstr. 6/3

Marie Paulina Pühringer - Kematen,
		              Halbarting 62

Christian Putz & Ingrid Theresia QuittnerJürgen Hofbauer & Martina Steinermayr

Yvaine Wögerbauer  - Kematen,
		       Am Kematnerberg 2

Wir gratulieren...
Geboren wurden:

Geheiratet haben



Juni 2013Gemeindeinfo

28

rufen sie uns an  07228/72550 • Gemeindeamt Kematen a.d. Krems, 4551 Kematen, Linzer Straße 30

Kay Günter Lugmayr & Jacqueline KronsteinerWalter Lehner & Brigitte Bauer

Zum Geburtstag

Die Gemeinde

 wünscht alles Gute 

und viel Glück auf

 ihrem weiteren 

Lebensweg.

80. Geburtstag 90. Geburtstag Goldene Hochzeit

98. Geburtstag 

Erika Scheinecker - Kematen, Römerstraße 15

Elfriede Mayrhofer-Hauser  (kein Foto)
Kematen, Gerersdorf 15

Maria Angerer - Kematen, Gerersdorf 26

Rosa Söllradl - Altersheim Bad Hall 

Anna Puckmayr - Kematen, Kiesenberg 3

August und Anna Heidl - Kematen, 
		           Gardeweg 6


